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In eigener Sache

Eugen 1968

In der Nacht zum 14. Februar 1995 ist Eugen Waldner
nach kurzer, intensiver Krankheit friedlich
eingeschlafen.

Eugen hat, aus meiner Sicht, vor allem anderen eines

ausgezeichnet: er hatte Möglichkeitssinn.

Er hat, immer mal wieder, schlicht und einfach,
Voraussetzungen geschaffen, damit Dinge entstehen und
wachsen konnten, hat Räume eröffnet, anderen den
Rücken freigehalten, fallweise auch ermutigt, ermuntert

gehegt und gepflegt - aber vor allem eben doch
eines: Möglichkeiten eröffnet.

Er liess gewähren, wirkte oft in aller Stille, meist
eher im Hintergrund und war dennoch - vielleicht aber

auch gerade deshalb - sehr wirksam.

Bei «Filmbulletin», um das es hier geht, stellte er
sich beispielsweise bis zur Nummer 128 im Jahre 1982

hinter eine Druckmaschine und druckte. Obwohl
das nicht das Wesentliche war, ist es dennoch ein sehr

bezeichnendes Detail.

Eugen hat Filmbulletin möglich gemacht. Ohne Eugen
würden Sie auch diese Ausgabe heute nicht in
Händen halten - so einfach und zugleich so umfassend
ist das.

Uns Möglichkeitssinn zu erhalten, auch die Möglichkeiten
für «Filmbulletin» offen zu halten, bleibt uns

in Erinnerung an Eugen Waldner eine Verpflichtung,
die wir sehr ernst nehmen.

Walt R. Vian
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